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Bildung: Ferienbetreuung für die Grundschulkinder geht mit Abschlussfest an der Förster-Braun-Hütte zu Ende / Vereine sollen sich wieder mehr einbringen

Zur Krönung gibt’s Arthurs Gulaschsuppe

Bündnisses für Familien“ auch wie-
der mehr Vereine engagieren: „Es ist
wichtig, dass die Kinder verschiede-
ne Möglichkeiten der Freizeitgestal-
tung kennenlernen. Und für die Ver-
eine ist es eine gute Werbung.“

Und da erschallt plötzlich ein
Klingeln – der Eismann ist eingetrof-
fen! Johlend laufen die Kinder dem
Auto entgegen. Klar, Nachtisch
muss sein.

treuungsangebot über die gesamten
Sommerferien anbieten können, ist
wirklich einmalig und ein großer
Pluspunkt für die Familienfreund-
lichkeit unserer Stadt“, freut sich
Bürgermeister Jürgen Kirchner.
Auch über die Resonanz lässt sich
nicht klagen, die Nachfrage ist stets
groß. Allerdings wünscht sich der
Rathauschef für das nächste Jahr,
dass sich im Rahmen des „Lokalen

wegungsdrang freien Lauf lassen.
Den vorletzten Ferientag verbrach-
ten die rund 20 Kinder dann bei der
Evangelisch-Freikirchlichen Ge-
meinde, die Angebote vom Basteln
bis zum Fußballspielen parat hielt,
was ebenfalls mit Begeisterung ge-
nutzt wurde.

„Dass wir mit der Ferienbetreu-
ung und den Ferienspielen des Ju-
gendzentrums ein lückenloses Be-

chen“ zu Ende, wie Betreuerin Julia
Böhler-Gölz schwärmt: „Es war eine
durchweg gelungene Ferienbetreu-
ung mit durchgehend traumhaftem
Wetter und supergut gelaunten Kin-
dern.“

Die hatten beim Wiesensee-
Camp ihren allergrößten Spaß am
und im Wasser und konnten ihrer
Kreativität– vor allem in Sachen
Sandfigurenbauen – und ihrem Be-

HEMSBACH. Die Sonne lacht vom
Himmel, ein kleines Lagerfeuer lo-
dert und der köstliche Duft frisch
gekochter Gulaschsuppe zieht
durch die Luft. Ein gutes Dutzend
Kinder schwirrt um die Förster-
Braun-Hütte und im Wäldchen ne-
benan herum – bis der Ruf ertönt:
„Essen ist fertig!“

Alle kommen angeflitzt, die ers-
ten Teller werden verteilt, dann
kehrt langsam Ruhe ein: An der
Förster-Braun-Hütte fand jetzt das
Abschlussfest der Ferienbetreuung
der Stadt Hemsbach für die Grund-
schulkinder der Klassen 1 bis 3 statt.
Damit wird eine schöne Tradition
fortgeführt, die der im letzten Jahr
verstorbene Arthur Brauch ins Le-
ben gerufen hatte: Stets stand er
höchstpersönlich am großen Koch-
topf, jetzt sind es Ehefrau Margit
und Tochter Tanja, die den Löffel
schwingen – und das ganz ohne Re-
zept, wie Tanja gesteht, aber: „Wir
haben ihm oft über die Schulter ge-
schaut und wissen, welche Zutaten
und Gewürze er bevorzugt hat.“ Un-
terstützt wurden die beiden von An-
drea Praxl, und selbstverständlich
waren beim Vorbereiten auch die
Kinder mit Feuer und Flamme dabei
und schnippelten Kartoffeln, Karot-
ten und Co.

Ein bisschen Wehmut
Und die Suppe schmeckt wunder-
bar, da sind sich Klein und Groß ei-
nig. Groß, das sind die Betreuerin-
nen und Bürgermeister Jürgen
Kirchner, der jedes Jahr beim Ab-
schlussfest vorbeischaut. Die Stim-
mung könnte nicht besser sein,
auch wenn ein bisschen Wehmut in
der Luft liegt, gehen doch immerhin
insgesamt „fünf wunderschöne Wo-

Eis gab es während der Betreuung am Wiesensee, Eis gab es auch beim Abschiedsfest der Ferienbetreuung an der Förster-Braun-Hütte. BILD: STADT HEMSBACH

Turnverein: Eine intensive Trainingswoche liegt hinter 130 Penguin Tappers aller Altersklassen / Am 22. September öffentliche Generalprobe

Letzter Feinschliff für die Meisterschaften
HEMSBACH. Traditionell wird in der
letzten Ferienwoche bei den Pen-
guin Tappers am Feinschliff der Kü-
ren hart gearbeitet. Die 130 Stepp-
tänzer der Tanzsportabteilung des
Turnvereins (TV) Hemsbach, die für
die Teilnahme an der deutschen
Meisterschaft gemeldet sind, bevöl-
kerten eine Woche lang die vier Stu-
dios in der Hans-Michel-Halle. Bei
teilweise schweißtreibenden Tem-
peraturen kamen die Tänzer aller
Altersklassen von den Schülern bis
zu den Seniorinnen mächtig ins
Schwitzen.

Niveau halten
„Aber das ist auch notwendig, wenn
wir unser internationales Niveau
halten wollen“, sagen die verant-
wortlichen Aktivensprecherinnen
Jana Matz und Kristina Eckstein. Zu-
sammen mit den 25 ehrenamtlichen
Trainerinnen haben sie wenige Wo-
chen vor den Meisterschaften ihren
Schwerpunkt ganz auf den Fein-
schliff gelegt. Die Automatisierung
der neuen Schrittfolgen, die Präzisi-
on und die Klarheit der Taps, die
neuen Bilder und vor allem der Aus-

ten. Die Penguin Tappers, deren
Stärke bei den Formationen (bis zu
24 Tänzer) liegt, haben für die Deut-
schen Meisterschaften insgesamt
sechs Formationen, drei Soli, drei
Duos, zwei Trios und drei Small
Groups (bis zu sieben Tänzer) ge-
meldet.

Öffentliche Generalprobe
Vor den Meisterschaften laden die
Penguin Tappers ihre Fans zu einer
öffentlichen, kostenlosen General-
probe am Sonntag, 22. September,
10 bis 13 Uhr, in die Hans-Michel-
Halle ein. „Es ist vor allem wichtig,
dass sich die jungen Stepptänzer da-
ran gewöhnen, vor Publikum ihre
Küren zu zeigen. Die Zuschauer
dürfen sich dabei auf die neuen Kü-
ren mit ausgefallenen Kostümen
freuen“, sagt Abteilungsleiter Klaus
Schollmeier. pfr.

i Tappers-Termine: Generalprobe
am Sonntag, 22. September: 10 bis
13 Uhr, Hans-Michel-Halle, Deutsche
Meisterschaft in Gütersloh am 11.
und 12. Oktober, Weltmeisterschaft
in Riesa vom 26. bis 30. November.

Choreografien, jetzt auch komplett
mit den mehrheitlich selbst ge-
schneiderten Kostümen gesteppt,
und die mitreißende Musik geben
ein gutes Bild ab. Gefördert wurde in

dem intensiven Trainingscamp
auch das Gemeinschaftsgefühl, wo-
bei die Junioren gut gelaunt ihren
Abschluss der Trainingswoche mit
einer Night-Session im Studio feier-

druck beziehungsweise die Mimik
bei den Geschichten, die sie mit ih-
ren Küren „erzählen“, wurden ver-
feinert.

Die schon im Januar geborenen

Nach getaner Arbeit geschafft, aber zufrieden: Die Stepptänzer der Hemsbacher Penguin Tappers freuen sich auf die öffentliche Generalpro-

be am 22. September in der Hans-Michel-Halle. BILD: HARDY SOEDRADJAT

Seniorenfahrt: Am Sonntag, 29. September, lädt die Stadt Hemsbach ins Varieté-Theater in Bensheim

Ein Nachmittag voller Tricks, Tanz und Akrobatik
HEMSBACH. „EinStein – Ich glaub, ich
brauch Glitzer“ heißt die Herbst-
show des Varieté-Theaters „Pega-
sus“. Die Hemsbacher Seniorinnen
und Senioren dürfen sich darauf be-
sonders freuen, denn die Senioren-
fahrt der Stadt Hemsbach führt am
Sonntag, 29. September, nach Bens-
heim.

Die Seniorenfahrt ist für die älte-
ren Einwohner zu einem festen Ter-
min im Kalender geworden, bietet
sie doch eine gern wahrgenommene
Gelegenheit, alte Freunde und Be-
kannte (wieder) zu treffen oder neue
kennenzulernen. Bürgermeister

Jürgen Kirchner setzt diese gute Tra-
dition fort und lädt alle Hemsbacher
Senioren ab 65 Jahren ein. Im Bens-
heimer Varieté-Theater „Pegasus“
steht an diesem Nachmittag aus-
schließlich für die Hemsbacher Be-
sucher die neue Herbstshow „Ein-
Stein – Ich glaub, ich brauch Glitzer“
auf dem Programm.

Der Comedian und Zauber-
schelm Erasmus Stein übernimmt
die Conférence und wird ein inter-
nationales Künstler-Ensemble be-
grüßen: Marie wird in ihrem Luft-
netz die Schwerkraft aufheben, das
Duo Challenge zeigt auf Rollerskates

spektakuläre Tricks und anmutigen
Tanz. Mr. Wow wird mit seinen Dia-
bolo-Jonglagen den Atem rauben,
Anna mit ihrer Rola-Bola-Artistik
die hohe Kunst der Balance präsen-
tieren und Marie & Mirko mit einer
modern choreografierten Boden-
akrobatik-Nummer verzaubern.

Vor der Show, die gegen 16 Uhr
startet, wird eine warme Quiche an
kleinem Salatbouquet gereicht,
dazu gibt es Mineralwasser und ein
Glas Wein. Begleitet werden die
Teilnehmenden wie gewohnt von
Mitgliedern des Gemeinderats und
des DRK Hemsbach.

i Seniorenfahrt der Stadt Hems-
bach am Sonntag, 29. September.
Abfahrt um 14 Uhr an der TV-Halle im
Schubertweg 1, anschließend am
Sportcenter, Hüttenfelder Straße 44.
Rückkehr gegen 19 Uhr. Der Eigen-
anteil für die Teilnehmenden beträgt
10 Euro pro Person. Karten sind ab
Montag, 16. September, an der Rat-
haus-Information erhältlich, und
zwar montags und mittwochs von
8.30 bis 12 sowie 13.30 bis 17 Uhr,
dienstags von 8.30 bis 12 sowie
13.30 bis 15.30 Uhr, donnerstags von
8.30 bis 12 sowie 13.30 bis 19 Uhr
und freitags von 8.30 bis 13 Uhr.

Er wird die Hemsbacher Senioren im Varieté-

Theater in Bensheim unterhalten: Conféren-

cier Erasmus Stein.

HEMSBACH. Mit Muddy’s on Tour
und „Clapton Experience“ verwan-
delt sich das Brennessel-Kino am
heutigen Donnerstag um 20.30 Uhr
(Einlass ab 19.30 Uhr) in eine Live-
musik-Location. Die Weinheimer
Band genießt mit ihrer Tribute-
Show in der Rhein-Neckar-Szene ei-
nen glänzenden Ruf und wird der
Musiklegende Eric Clapton alle Ehre
machen und den Brennessel-Besu-
chern begeisternde Hörerlebnisse
bescheren. Der Eintritt kostet 18
Euro, ermäßigt 16 Euro. Schüler 9
Euro.

Am morgigen Freitag, 19 Uhr,
startet die Brennessel im Rahmen
ihrer Kinoreihe „Plattform“ mit der
Reise-Doku „Über Grenzen“ ein
„Filmvorführer-Spezial“ und emp-
fängt die Protagonistin Margot Flü-
gel-Schnabel, die auf einer Enduro
117 Tage und 18 046 Kilometer lang
von Hessen nach Zentralasien ge-
reist ist und dabei von der Kamera
begleitet wurde.

i Konzert mit der Clapton-Experi-
ence, heute, 20.30 Uhr; Film „Über
Grenzen“ am morgigen Freitag, 19
Uhr, Brennessel-Kino.

Brennessel-Kino

Musik von Clapton,
Reisen über Grenzen

KURZ NOTIERT

Unfallflucht in Hemsbach
HEMSBACH. Einen auf dem Lidl-
Parkplatz in der Berliner Straße
abgestellten Audi Q2 hat im Laufe
des Dienstags ein unbekannter
Autofahrer vermutlich beim Ein-
oder Ausparken beschädigt und sich
dann aus dem Staub gemacht. Das
Fahrzeug war laut Polizei in der Zeit
zwischen 5.40 und 13.20 Uhr
geparkt und weist einen Schaden
von rund 2000 Euro auf. Die Beam-
ten ermitteln nun wegen Unfall-
flucht und nehmen unter der Ruf-
nummer 06201/10030 sachdienli-
che Hinweise entgegen.

Saison geht zu Ende
HEMSBACH. Nur noch am 17. und 24.
September können Sportler noch
die Prüfungen für das Bundessport-
abzeichen im Stadion an der Hans-
Michel-Halle jeweils ab 17.30 Uhr
ablegen. An diesen Tagen ist auch
Reinhard Müller bereit, die 20-Kilo-
meter-Ausdauerstrecke mit dem
Fahrrad von Hemsbach über Hüt-
tenfeld nach Neuschloss und zurück
abzunehmen. Anmeldungen nimmt
er unter der Rufnummer 06201/
8762725 entgegen. Wer an den offi-
ziellen Terminen verhindert ist,
kann Ernst Hertinger, Telefon
06201/44375, anrufen, um einen
individuellen Termin zu vereinba-
ren. Sollten es die Wetterverhält-
nisse erlauben, sind Abnahmen
auch noch im Oktober möglich. Die
Prüfer freuen sich sehr, wenn die
Sportler, die bisher dabei waren,
den „inneren Schweinehund“ über-
winden und die Prüfungen noch
ablegen. Das ist für sie die Motiva-
tion, auch im nächsten Jahr wieder
„auf der Matte“ zu stehen. HoJa

SPD lädt zum Weststadtfest
HEMSBACH. Am Samstag, 21. Sep-
tember, 12 Uhr, startet das West-
stadtfest des SPD-Ortsvereins auf
dem Schulhof der Hebelschule. Es
findet an diesem Ort zum letzten
Mal statt, die Schule wird bekannt-
lich abgerissen und neu gebaut.
Daher bietet die Veranstaltung ehe-
maligen Hebelschülern auch Gele-
genheit, von ihrer Schule Abschied
zu nehmen. Die Gäste werden mit
Steaks, Bratwürsten, Bier, Wein,
Wasser und Saft bewirtet. Zur Mit-
tagszeit gibt es eine Gemüsepfanne
von Hiltrud Sanchez. Nachmittags
wird Kuchen gereicht und in den
späteren Nachmittagsstunden kre-
denzen Eugenio Blanco Paella und
Hiltrud Sanchez Sangria. Kultur stif-
tet in der Mittagszeit Genosse Horst
Heft mit seiner Drehorgel. Zu Paella
und Sangria werden die „Oldtime-
HappyDixieSkiffleSounders“ auf-
spielen und für beste Stimmung sor-
gen. Für den politischen Part stehen
Bürgermeister Jürgen Kirchner und
SPD-Landtagsabgeordneter Ger-
hard Kleinböck zur Verfügung. Alle
Interessierten sind dazu eingela-
den. GBr
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